
 
Ergebnisprotokoll der 25. öffentlichen Sitzung 

 
des IX. Kreistags 

 
 
 

am 16.04.2018 im Universum in Dörzbach 
 

§ 1 
 
Bestellung des Kreisbrandmeisters und des stellvertretenden Kreisbrandmeisters im 
Hohenlohekreis 
 
Information 
 

§ 2 
 
Unterbringung der Kreisverwaltung – weiteres Vorgehen 
 
Beschlüsse: 
 
Der Kreistag fasst mit 32 Fürstimmen und 2 Gegenstimmen folgenden Beschluss: 
 
1. Der Konzeption eines Landratsamtsneubaus in zwei Bauabschnitten wird zugestimmt. 

Die Verwaltung wird beauftragt, entsprechende Planungen voranzubringen. 
 
Der Kreistag fasst mit 24 Fürstimmen und 9 Gegenstimmen und einer Enthaltung 
folgenden Beschluss: 
 
2. Der Landkreis beteiligt sich am städtebaulichen Wettbewerb der Stadt Künzelsau. Die 

Mittel i. H. v. 49.000 € werden im Haushaltsplan 2019 veranschlagt. 
 
Der Kreistag fasst mit 32 Fürstimmen und zwei Enthaltungen folgenden Beschluss: 
 
3. Die Entscheidung über den Erwerb der Grundstücke für den Neubau eines 

Landratsamtes im Bereich vor dem Kaufland in Künzelsau wird vertagt. Der Landrat 
wird beauftragt mit der Stadt Künzelsau nachzuverhandeln mit dem Ziel, das 
Altlastenrisiko bei der Stadt zu belassen. Danach wird sich der Kreistag erneut mit der 
Thematik befassen.  
 

Der Kreistag lehnt mit 17 Gegenstimmen und 17 Fürstimmen den Antrag von KR Feiler 
ab: 
 
4. Der Landkreis hat auch alternative Flächen innerstädtisch zu untersuchen und dem 

Kreistag vorzutragen. 
 

Der Kreistag fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 

5. Hinsichtlich der zukünftigen Unterbringung des Personals, das bisher in den 
Verwaltungsgebäuden Hindenburgstraße 58/60 in Öhringen untergebracht war, wird 
der Verwaltungskonzeption zugestimmt. Der Planung eines Gebäudes in 



Modulbauweise zu einer Unterbringung des Landwirtschaftsamtes und des 
Veterinäramtes in Kupferzell wird zugestimmt. Die Verwaltung wird beauftragt, 
entsprechende Pläne für die Kreistagssitzung am 02.05.2018 vorzubereiten. Die 
Zulassungsstelle Öhringen wird mit Aufgabe der Verwaltungsgebäude 
Hindenburgstraße 58/60 zur Baufeldfreimachung für den Krankenhausneubau in die 
Zulassungsstelle Künzelsau integriert.  

 
 

§ 3 
 

Zwischenbericht zum Kreisentwicklungs- und Strategiekonzept Zukunft HOK 
 
Kenntnisnahme 
 

§ 4 
 

Jahresabschlüsse 2016 der Eigenbetriebe 
a) Berichte über die örtliche Prüfungen 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag nimmt von den Berichten über die Ergebnisse der örtlichen Prüfungen der 
Jahresabschlüsse der Eigenbetriebe Abfallwirtschaft und Nahverkehr Hohenlohekreis 
2016 Kenntnis. 
 
 

§ 4 
 
Jahresabschlüsse 2016 der Eigenbetriebe 
b) Feststellung 

1. des Jahresabschlusses der Abfallwirtschaft Hohenlohekreis 2016 
 
Beschlüsse: 
 
Der Kreistag fasst einstimmig folgende Beschlüsse: 
 

1. Der Jahresabschluss 2016 der Abfallwirtschaft Hohenlohekreis wird wie folgt 
festgestellt: 

 
a)  Bilanzsumme:   5.777.027,90 € 

   davon entfallen auf der Aktivseite auf das 
   - Anlagevermögen  4.344.792,98 € 
   - Umlaufvermögen  1.432.234,92 € 
 
   davon entfallen auf der Passivseite auf 
   - das Eigenkapital            - 2.934.626,10 € 
   - die Rückstellungen  7.585.672,37 € 
   - die Verbindlichkeiten 1.125.981,63 € 
 

b)  Jahresverlust:      569.366,35 € 
   Summe der Erträge  8.527.862,81 € 
   Summe der Aufwendungen 9.097.229,16 € 



          
 

2. Der Jahresverlust in Höhe von 569.366,35 € wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
 

3. Der Betriebsleitung wird gemäß § 16 Abs. 3 Satz 2 Nr. 3 EigBG Entlastung erteilt. 
 
 

§ 4 
 
Jahresabschlüsse 2016 der Eigenbetriebe 
b) Feststellung 

2. des Jahresabschlusses des Nahverkehr Hohenlohekreis 2016 
 
Beschlüsse: 
 
Der Kreistag fasst einstimmig  folgende Beschlüsse: 
 

1 Feststellung des Jahresabschlusses  - in EUR –    
 
 Bilanzsumme 7.070.278,17 
 
  davon entfallen auf der Aktivseite auf 
  - das Anlagevermögen 559.815,09 
  - das Umlaufvermögen 6.458.204,76 
  - Rechnungsabgrenzungsposten 52.258,32 
 
  davon entfallen auf der Passivseite auf 
  - das Eigenkapital 1.749.456,21 
  - Sonderposten mit Rücklageanteil 1.328.402,10 
  - die Rückstellungen 532.280,00 
  - die Verbindlichkeiten 3.451.863,83 
  - Rechnungsabgrenzungsposten 8.276,03 
 
 Jahresbetriebsüberschuss 2016 9.069,93 
 
  Summe der Erträge (ohne Rücklagenauflösung) 16.555.591,02 
 
  Summe der Aufwendungen 16.282.376,26 
  Summe Finanzergebnis      264.144,83 
  Summe der Aufwendungen (incl. Finanzergebnis) 16.546.521,09 
 
 
2 Behandlung des Jahresergebnisses 
 
 a) der Jahresbetriebskostenüberschuss 2016 von 9.069,93   
 b) soll der allgemeinen Rücklage zugeführt werden.   

 


